
UR-Behelfe Schulamt Innsbruck – FI Dr. Christoph Thoma 

Seite 1 von 1 

Einführung in die Philosophie - Bewegungstheorie MB 1099 
 

Materialblatt 1099 

Stichworte: 

Atheismus 

Mittelalter 

Naturwissenschaft 

Neuzeit 

Sprachphilosophie 

Einführung in die Philosophie. Bewegungstheorie 

Schon innerhalb der mittelalterlichen Sprachphilosophie wurde die Bewegung 

teilweise nicht als Eigenschaft des sich bewegenden Körpers, sondern als allge-

meine Bewegtheit thematisch. Und schon innerhalb mittelalterlicher Naturwis-

senschaft wurde ein Theorem der unnatürlichen Ortsbewegung gebildet, das kei-

nes medium-vermittelten Dauerkontakts der Bewegungsglieder zu einem bewe-

genden Beweger bedurfte. Zudem wiesen einige Autoren im Rahmen nominalis-

tischer Auseinandersetzungen auf die Infinitesimalmathematik voraus, andere 

wiederum verfolgten ein mathematisch-quantitatives Methodenideal. Damit wa-

ren drei zentrale Evidenzen neuzeitlicher Naturwissenschaft von mittelalterli-

cher Theologie vorweggenommen und in theologische Fachsprachlichkeit inte-

griert. Insofern hätte neuzeitliche Naturwissenschaft nicht zwingend einen reli-

gionskritisch-atheistischen Säkularisierungsdruck ausüben müssen. 
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